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[fol. 174r]197 
 
Jacoben Planckh, Maurmaistern alhie, ihme 
  genedigist bewilligt iehrliche Wartgelt vermüg 
  Scheins heür wider erfolgt, als 

No. 219        5 fl. 
 
Dennen hieuor bemelten Eisenblech, 77 lb., 
  vnd 63 lb. Eisen in der Stattwaag 
  alhie abzewögen 
      9 kr. 
 

Huius fl. 5 [kr.] 9 
 

[fol. 174v] 
 
Summa auf Gebey vnd Vnderhaltung  

   deß Preuhauß 
    
      1008 fl. 13½ kr. 

 
[fol. 175r] 

 

Außgab auf Vnderhaltung 
          des Prunn- vnd Wasserwerckhs 

 
Dem Aumiller alhie würd wegen Herlass- 
  ung bedürfftigen Wassers, so vom Müll- 
  pach durch den Canal auf dz Prunrath ge- 
  fierth würd, zu einem Recompens iehrlichn  
  vf St. Georgen Tag 6 lbdn. auß  
  Churfürstlicher Casza geraicht, so an heür der  
  Müllbesizer Jacob Kässtl vermüg Scheins  
  26. Aprill 1662 wider empfangen,  
  id est 

No. 220        6 fl. 51½ kr. 
 
Nachdeme von Hochenwaser daß Prun- 
  werckh im Monat May, Juny, Julj, August, 
  7ber, 8ber vnnd 9ber einstellig wordn, 
  ist vnder solicher Zeit dz bedürfftig Wasser 
  zum Preu- vnnd Molzwerckh an der Pumppen 
 

Huius per se. [6 fl. 51½ kr.] 
 

                                                 
197 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 


